
Das Manifest der sozialistischen europäischen demokratischen und 

fortschrittlichen Partei

Wir denken, dass die Welt verändert. Die Formen der Produktion, die Formen der Arbeit und der 

Handel ändern, und daher verwandelt sich die Gesellschaft. 

Die Änderung, die wir gegenüber haben,  ist durch die ökonomischen und finanziellen Kräfte des 

Planeten verursacht, denen die Politik oft ohnmächtig und frustriert sieht. Die Entwicklung des neuen 

Kapitalismus und die Globalisierung brechen über das Alltagsleben von jenem Bürger herein, der 

immer mehr allein  und schutzlos  in  dem komplexen Universum von heute  ist.  Bis  jetzt  hat  die 

weltweite Ausdehnung den gesamten Reichtum gesteigert, aber gleichzeitig hat sie den Unterschied 

zwischen den Reichen und den Armen erweitert.  Die Länder, die auf  diese entscheidende Partie 

wenig vorbereitet  sind,  riskieren,  ihre Kapazitäten nicht zu äuβern. Um alle beste Energien einer 

Wohlstandgesellschaft zu nutzen, braucht eine starke Rückkehr zu der Politik und zu ihre Orte. Man 

muss den Primat der Politik vor der Wirtschaft wieder herstellen. 

Anderseits  ist  es  unzweifelhaft,  dass die groβen Probleme der gleichzeitigen Ära in dem ganzen 

europäischen Gebiet verbreitet und homogen sind; vor allem sind Probleme der jungen Generationen, 

die  einen  politischen  und  gesellschaftlichen  Bezug  brauchen.  Es  ist  notwendig  die  europäische 

Demokratie zu fördern, ihre Institutionen neu zu beleben und ein europäisches Modell aufzubauen. 

Auf diese Weise ist es fundamental neue Geräten zu nutzen: wir denken, dass die Parteien die besten 

Geräten sind, um ein politisches Europa zu schaffen. 

Wir sollen eine Massenbewegung schaffen, die an einen konkreten und idealen Horizont glaubt. Die 

Herausforderung ist der Stadtbevölkerung und der europäischen Souveränität einen Raum, einen Ort 

und eine Zeit  zu geben. Die Herausforderung ist eine starke Identität  und ein tiefes bürgerliches 

Bewusstsein  und Bürgersinn zu gestalten. 

Wir  sollen  die  Säulen  des  Herkules  überschreiten,  wenn  wir  Europäer  einen  entscheidenden 

Zwischenpunkt werden sollen. Die Epoche von Maastricht kommt zu dem Schluss und wir können 

nicht daran denken.

Die sozialistische europäische Partei soll etwas machen. Am Oktober in Madrid soll die sozialistische 

Partei  ihre  Horizonte  ausdehnen  und  einen  definitiven  Übergang  machen,  alle  reformistische, 

demokratische und fortschrittliche Machte der europäischen Panorama einschlieβen. Die Aggregat der 

neuen  Kulturen  und  Subjektivität  kann  das  einzige  Gegenmittel  für  die  schwere  Gefahr  der 

Vorherrschaft der  populistischen Rechten, die die komplexen gegenwärtigen Prozessen nicht lesen 

und führen können.



Wir träumen eine groβe und starke Partei, die mittels einer politischen fortgeschrittenen Synthese die 

globalen  Widersprüche,  die  Umweltprobleme,  die  klimatischen  und ethischen  Probleme und die 

individuellen Unannehmlichkeiten entwirren und lösen könnte. 

Die Adjektiven „demokratisch“ und „fortschrittlich“ bedeuten das Bedürfnis von einem alternativen 

Prozess, der eine neue Idee für die Zukunft entwickeln kann.


